
Werkbeschreibung  

Werk: Rekonstruktionsversuch "Die Burg Zossen 
im 17. Jahrhundert", als Relief, aufliegend auf 
einem Ziegelsteinsockel mit nachempfundener 
Kiefernrinden-Optik und Wappen  

Rekonstruktion und künstlerische Umsetzung: 
Thomas Krause (Zossen), mit der GOLEM - Kunst 
und Baukeramik GmbH als anteiliger Modellbauer 
(2022 - 2024) | Gießerei: Kunstgießerei Altglienicke 
(2024) 

Die Projektbeschreibung lautet:  Ein Projekt des 
Heimatvereins „Alter Krug" Zossen e.V. in 
Zusammenarbeit mit dem Ideengeber und Initiator 
des Burgprojektes Thomas Krause (2022 - 2024)
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Kurzbeschreibung zum Burgprojekt: 

Das Burgprojekt Zossen ist ein 2023 als Spendenaktion 
"Zossener Burganlage en miniature soll als Bronze-
Relief gegossen werden" gestartetes Vorhaben des 
Heimatvereins „Alter Krug" Zossen e. V. und des aus 
Zossen stammenden Bürgers Thomas Krause 
(Maurermeister aus Zossen), der seit 2022 als Initiator 
an der Entwicklung des Projekts arbeitete und 
historische Grundlagen erforschte. Es wurde von 
zahlreichen Bürgerinnen und Bürgern sowie der 
Zossener Stadtverwaltung unterstützt. Ziel war der 
Rekonstruktionsversuch der historischen Burg Zossen 
als Bronzemodell, das den Zustand der Anlage im 17. 
Jahrhundert darstellen soll. Das Urmodell - „Die Burg 
Zossen im 17. Jahrhundert" - basiert auf neuen 
Forschungsergebnissen von Krause sowie auf 
archäologischen und historischen Quellen. Es entstand 
durch ihn - in Zusammenarbeit mit der GOLEM - Kunst 
und Baukeramik GmbH. Der Sockel des Modells 
besteht aus handgefertigten Ziegeln und zeigt das 
Zossener Stadtwappen, die Logos der Förderer sowie 
die Signatur des Künstlers; der Prägestempel der 
Gießerei Altglienicke ist in der Bronze enthalten. Die 
offizielle Einweihung des Bronzemodells fand durch den 
Heimatverein und der Stadt Zossen am  

18. Oktober 2024  

auf dem Kirchplatz in Zossen statt. Finanziert wurde das 
Werk durch Spenden und lokale Unterstützer,  darunter
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Privatpersonen, Unternehmen und Vereine aus der 
Region. Das Bronzemodell wurde mit Zustimmung der 
Stadtverwaltung installiert und fügt sich laut 
Presseberichten harmonisch in das historische 
Stadtbild ein. Krause wurde auf dem Neujahrs-
empfang 2025 zum Burgprojekt von der Stadt Zossen 
ausgezeichnet. Eine Infotafel wurde durch die 
Zossener Stadtverwaltung 2025 installiert. Die 
Spendenaktion des Heimatvereins endete erfolgreich 
2025 mit der Schließung des Spendenglases - 
beinahe 3 Jahre lang (außer zur Winterpause) wurde 
das Spendeng las mona t l i ch 1 x au f dem 
Zossener Kraut- und Rübenmarkt aufgestellt.
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